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Presseaussendung 

28. April 2014     

 

Erfolgreiche Kooperation mit FACC 

Hohe Zufriedenheit durch betreute Arbeitskräfteüberlassung  

FAB Pro.Work bietet in Oberösterreich für Menschen mit Beeinträchtigungen zwei 

Erfolgsmodelle und kooperiert dabei seit über 10 Jahren mit zahlreichen regionalen 

Unternehmen. Über die betreute Arbeitskräfteüberlassung wurde dadurch bei FACC 

dieses Jahr der fünfte Mitarbeiter übernommen.  

Im Auftrag des Landes Oberösterreich bietet FAB Pro.Work 2014 für 510 MitarbeiterInnen mit 

Beeinträchtigungen neben den Geschützten Arbeitsplätzen in eigenen Produktionsstätten 

auch Arbeitsplätze in Wirtschaftsbetrieben an. Über das Instrument der betreuten und 

begleiteten Arbeitskräfteüberlassung (Arbeitsbegleitung) arbeiten so mittlerweile über 125 

MitarbeiterInnen mit Beeinträchtigungen in über 70 regionalen Wirtschaftsbetrieben. Bis 2017 

soll dieser Bereich weiter ausgebaut werden und insgesamt 210 Personen in regionalen 

Betrieben integriert werden.  

Ein Kooperationspartner der ersten Stunde ist FACC mit Sitz in Ried im Innkreis. „FACC nutzt 

aufgrund des großen Wachstums des Unternehmens viele Recruiting-Kanäle. FAB ist ein 

wichtiger Partner, der uns bei der Suche nach motivierten Arbeitskräften aus der Region 

tatkräftig unterstützt“, betont Romana Frauscher, Personalmanagerin bei FACC.  

Bereits vor zehn Jahren wurde der erste FAB Pro.Work Mitarbeiter mit Beeinträchtigung an 

FACC überlassen und konnte so direkt im Betrieb mitarbeiten. Mittlerweile wurden in Summe 

fünf MitarbeiterInnen von FACC übernommen und vollständig im Unternehmen integriert. Ein 

Weiterer ist derzeit noch in Überlassung.  

„Wir sind stolz auf die Entwicklungen in diesem Bereich - die Arbeitsbegleitung ist neben der 

Geschützten Arbeit in unseren eigenen Produktionsstätten ein zweites Standbein von FAB 

Pro.Work geworden“, freuen sich FAB Pro.Work Geschäftsfeldleiterinnen Mag.a Maria Egger 

und Mag.a Elke Überwimmer über die beiden Erfolgsmodelle ihres Geschäftsfeldes.  

 

FAB Pro.Work arbeitet im Auftrag des Landes Oberösterreich.  
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Foto / FACC: Personalmanagerin Romana Frauscher mit FAB Mitarbeiter bei FACC Robert Rothner 

 

 

INFO FAB Pro.Work  

Im Auftrag des Landes Oberösterreichs beschäftigt FAB Pro.Work Menschen mit 

Beeinträchtigungen gemäß dem oberösterreichischen Chancengleichheitsgesetz. FAB 

Pro.Work bietet einerseits dauerhafte Arbeitsplätze mit sozialpädagogischer Betreuung 

andererseits die Möglichkeit über eine betreute Arbeitskräfteüberlassung (Arbeitsbegleitung) 

am ersten Arbeitsmarkt Fuß zu fassen.  

 

Dabei ist FAB Pro.Work zuverlässiger Partner der Wirtschaft. An sechs Standorten (Linz, 

Steyr, Vöcklabruck, Braunau, Ried, St. Marienkirchen) mit insgesamt 390 Geschützten 

Arbeitsplätzen arbeitet FAB Pro.Work als Lohnfertiger für zahlreiche namhafte Unternehmen 

in den Bereichen: Verpackung, Komplettierung, Montage, Serienfertigung, Metallbearbeitung, 

Displayfertigung, Digitaldruck und Versand. Im Zuge der Arbeitsbegleitung sind weitere 120 

Mitarbeiter/-innen mit Beeinträchtigungen in regionalen Wirtschaftsbetrieben tätig.  

 

Geschäftsfeldleitung FAB Pro.Work: Mag.a Maria Egger, Mag.a Elke Überwimmer 

 

 

Kontakt  
 

FAB Pro.Work  
Geschäftsfeldleitung Mag.a Egger / Mag. Überwimmer 
Tel:  0732 / 6922 - 5121, E-mail: prowork@fab.at  

FAB PR & Marketing 

Mag.a Gertrude Bleier 

Tel: 0732 / 6922 – 5531, gertrude.bleier@fab.at 
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